
Forster Jugend-Cup I
Am 18. bis 19. September 2010 fand mit der Unterstützung der RWE AG der Forster Jugend-Cup I für 
schachbegeisterte Kinder und Jugendliche statt. In drei Gruppen, aufgeteilt nach der DWZ, wurde verbissen um die 
Punkte gekämpft. Jeweils bis zum 3. Platz einer Gruppe wurden Pokale für den Sieger, Medaillen sowie Sachpreise 
übergeben. Das größte Teilnehmerfeld kam in der Gruppe DWZ < 1000 zusammen. Hier spielten 21 Eleven, darunter 
auch 16 jährige Späteinsteiger, ihren Sieger aus. Durch die schnelle Spielweise konnten in dieser Gruppe sieben Runden 
absolviert werden. Zu den Favoriten gehörten eine Reihe Spieler aus Cottbus, Johannes Wohlfahrt aus Forst und 
Kamil Janczura vom SV Chemie Guben. Bis zur 5. Rund konnte der Cottbuser Steven Borsig das Feld dominieren 
und hatte einen ganzen Punkt Vorsprung auf seine ärgsten Verfolger Kamil Janczura und Moritz Brandl, ebenfalls aus 
Cottbus. Durch eine Niederlage gegen Kamil lagen vor der letzten Runde alle drei gleichauf an der Tabellenspitze. In 
dieser Situation hatte Steve Borsig die besseren Nerven und die Schützenhilfe seiner Vereinskameraden. Er gewann das 
direkte Duell gegen Moritz Brandl und der Cottbuser Stefan Karstan nahm Kamil Janczura aus dem Rennen. Die 
bessere Zweitwertung sicherte aber Kamil und Moritz wenigstens die Podestplätze.

Rang/Name Verein DWZ Punkte
  1. Brosig, Steven LOK RAW Cottbus 6
  2. Janczura, Kamil SV Chemie Guben 877 5
  3. Brandl, Moritz LOK RAW Cottbus 5
  4. Wohlfahrt, Johannes Forster SC 95 952 5
  5. Karstan, Stefan LOK RAW Cottbus 5
  6. Gröpner, Leon LOK RAW Cottbus 5
  7. Lubig, Alexander LOK RAW Cottbus 4
  8. Rothe, Erik LOK RAW Cottbus 4
  9. Lindow, Max LOK RAW Cottbus 4
10. Karstan, Jannik LOK RAW Cottbus 4
11. Nothnik, Noel Forster SC 95 4
12. Wolf, Valerij LOK RAW Cottbus 3
13. Nguyen, Jonas SV Chemie Guben 728 3
14. Reinkensmeier, Martin Forster SC 95 3
15. Hansmann, Rene SV Chemie Guben 768 3
16. Gehrke, Philip SV Chemie Guben 3
17. Wollny, Paul LOK RAW Cottbus 2,5
18. Wiese, Barnabas Forster SC 95 750 2,5
19. Hellwig, Paul SV Chemie Guben 2,5
20. Quaisser, Max SV Chemie Guben 2
21. Nitschke, Moritz SV Chemie Guben 1,5

In den zwei verbliebenen Gruppen spielten jeweils sechs Teilnehmer in fünf Runden jeder gegen jeden. Mit Nadja 
Sorokodumow spielte die einzige Teilnehmerin des Turniers in der Gruppe DWZ < 1250. Es kristallisierte sich schnell 
heraus, dass die fünf Jungs der Gubenerin wenig entgegenzusetzen hatten. Nach vier Spielen hatte sie vier Punkte auf 
dem Konto und stand vorzeitig als Sieger fest. In der letzten Runde zeigte sie sich daher etwas zahmer und Bill 
Perkowski konnte ein Remis ergattern. Den 2. Platz konnte sich ebenfalls ein Gubener sichern. Kamils Zwillingsbruder 
Mateusz Janczura war somit der beste Junge der Gruppe. Um den dritten Platz stritten sich drei Spieler zwischen 
denen die Feinwertung den Ausschlag für Bill Perkowski vom Forster SC 95 brachte.

Rang/Name Verein DWZ Punkte
1. Sorokodomow, Nadja SV Chemie Guben 1206 4,5
2. Janczura, Mateusz SV Chemie Guben 1025 3
3. Perkowski, Bill Forster SC 95 1097 2
4. Paschke, Richard LOK RAW Cottbus 1052 2
5. Zuther, Tobias LOK RAW Cottbus   905 2
6. Müller, Ruben Forster SC 95 1041 1,5

Die stärkste Gruppe DWZ < 1500 wurde mit zwei älteren Schachspielern aufgefüllt. Mit 2 aus 2 legt Max Hülse den 
besten Start hin. In der 3. Runde gab er allerdings leichtfertig den vollen Punkt ab, wodurch das gesamte Feld wieder 
zusammenrückte. Wie eng es am Ende zu ging, zeigt die Abschlusstabelle. Die ersten fünf Spieler lagen innerhalb eines 
halben Punktes. Nach der Feinwertung führte Wolfgang Kaiser vor David Bulka. Da dies aber die beiden 
„Zusatzspieler“ waren, wurden sie für die Preisvergabe nicht berücksichtigt. Der nächste Spieler mit ebenfalls drei 
Punkten und damit der Sieger war Max Hülse. Auf den Plätzen folgten Philip Kramwinkel und Robert Schulze vom 
SV Chemie Guben.

Rang/Name Verein DWZ Punkte
1. Kaiser, Wolfgang SV Chemie Guben 1471 3



2. Bulka, David Forster SC 95 1432 3
3. Hülse, Max Forster SC 95 1360 3
4. Kramwinkel, Philip Forster SC 95 1371 2,5
5. Schulze, Robert SV Chemie Guben 1326 2,5
6. Kämeling, Markus SV Chemie Guben 0 1

 
Abschließend soll sich nochmal bei der RWE AG und bei den Helfern des Turniers für ihre tatkräftige 
Unterstützung bedankt werden. Besonderer Dank geht auch an die Bäckerei Merschank, die das Wochenende 
mit einem riesen Angebot an Kuchen versüßt hat.
Martin Neumann


